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Was nährt unsere Lebendigkeit? 
 
Im Ringen um mehr Nachhaltigkeit verkennen 
wir – ob Organisationen, Politiker, Privatleute – 
oft, wie sehr unsere Wahrnehmung von einem 
technischen, toten Bild der Wirklichkeit 
dominiert wird. Unsere Fähigkeit zu erfassen, 
was uns und die Welt lebendiger macht und 
damit immer auch nachhaltig und schön, bleibt 
bei Entscheidungen meist außen vor. So treten 
wir auf der Stelle.  
Aber wir können unsere Lebendigkeit neu 
entdecken und entfalten – in einer Praxis 
bewussten, fühlenden Seins und der 
schöpferischen Imagination.  
 
Die Lebendigkeits-Werkstatt vermittelt 
Strategien, die helfen, ko-kreativ persönliche 
und organisationale Lebendigkeit zu entfalten. 
Dazu gehören Prozesse wie »Ohne Du kein 
Ich« und »Vom Es zum Du«, Praktiken wie 
aktives Zuhören und aktives Sehen, oder auch 
das dialogische Prinzip.    
 
Zur Mitwirkung eingeladen sind alle, denen 
ein Zukunft schaffendes, lebensförderndes 
Arbeiten am Herzen liegt (jeweils max. 12 
Personen).  
 
Begleitet werden die Werkstätten von Hilde-
gard Kurt, promovierte Kulturwissenschaftlerin, 
Autorin und praktisch auf dem Feld des 
Erweiterten Kunstbegriffs (Joseph Beuys) tätig. 

Hildegard Kurt   

Lebendigkeits-Werkstätten am 

Fr, 29. September, 10:00-18:00 Uhr 

Sa, 30. September, 10:00-18:00 Uhr 

Ort: Kreishaus, Delmenhorster Straße 6,  
27793 Wildeshausen 
    

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 24. 
September 2017 an: h.kurt@und-institut.de        
 
Die Lebendigkeits-Werkstätten sind eingebun-
den in  ein mehrjähriges künstlerisches und 
wissenschaftliches Vorhaben zur nachhaltigen 
Entwicklung des Landkreises Oldenburg.  
Dies wurde und wird entwickelt in einer 
Zusammenarbeit von Künstlern des 
artecology_network, der Leuphana Universität 
Lüneburg und Akteuren*innen der Region.  
 
 

 
 
 
Unterstützt wird die Lebendigkeits-Werkstatt 
von der Kulturbeauftragten des Landkreises 
Oldenburg sowie durch Fördermittel für das 
Programm (Bio) Diversitätskorridor im Land-
kreis Oldenburg unter Trägerschaft des  
artecology_network e.V. 
 

artecology_network e.V. 
 

 

Dr. Hildegard Kurt  
www.cultures-of-enlivenment.org 


